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MASSNAHMENPROGRAMM ZUR STÄRKUNG DER KULTURSENSIBLEN 

SENIOREN/INNEN-ARBEIT: SCHWERPUNKTE IM ÜBERBLICK 

Erarbeitung durch die Mitglieder des Fachaustauschs „Gleichgeschlechtliche Lebensformen im Alter“ 

 

SCHWERPUNKT 1: Förderung der Vernetzungsstruktur 

Ziel: Die Vernetzungsstruktur soll aufgebaut bzw. bestehende Strukturen sollen gestärkt und unterstützt 

werden.  

>01> Fachaustausch „Gleichgeschlechtliche Lebensformen im Alter“.  

 

>> Weiterführung und konzeptionelle Weiterentwicklung zu den Themen Freizeit, Wohnen und 

Pflege 

 >> Einbindung des Landesprojektes „Immer dabei – ältere Lesben und Schwule in NRW“ 

 

I konzeptionelle Absicherung, Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Ressort Soziales, Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal  

I Status: laufend 

>02> Einbindung von Vereinen und Interessengruppen  - Förderung der Vernetzung.  

>> Ermöglichen der Teilnahme im ehrenamtlichen Engagement 

 >> Freistellung durch den Arbeitgeber 

 

I konzeptionelle Absicherung, Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: jeweilige Institution/ Person mit Unterstützungsmöglichkeit durch das Ressort Soziales, 

Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal  

I Status: offen 

>03> Förderung Gruppe "Immer dabei". Einbindung in bestehende Netzwerke. AK 

Seniorennetzwerk Wuppertal. 

 

>> Zur Verfügung stellen von Räumen (Nachbarschaftsheim) 

 >> Anbinden an bestehende Gruppen/ Netzwerke 

>> Themen sind: Freizeit, Politik, Wohnen (rosa Schlüssel).  

>> Transparenz über Termine und Themen 

>> Treffen 1x monatlich im Nachbarschaftsheim, abends 5-15 Personen 

>> Internetpräsenz auf der Landesseite „Immer dabei“ 

 

I konzeptionelle Absicherung, Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit, Raumangebot  
I Federführung: Gruppensprecher/innen „Immer dabei“, Wupperpride e.V. mit Unterstützung durch das 

Nachbarschaftsheim, Ressort Soziales, Eigenbetrieb Altenpflegeheime, Stadt Wuppertal 

I Status: laufend 

>04> ZWAR Gruppe. Gründung einer integrativen ZWAR-Gruppe für Lesben, Schwule sowie 

heterosexuelle Frauen und Männer mit und ohne Einschränkungen. 

 

>> Schaffung Begegnungsmöglichkeiten 

 

I konzeptionelle Absicherung, Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit, Raumangebot 
I Federführung: Ressort Soziales, Stadt Wuppertal, AWO Wuppertal, ZWAR e.V.  

I Status: in Arbeit  
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SCHWERPUNKT 2: Politische und strukturelle Verankerung in der 

Stadtverwaltung 

Ziel: Die Stadtverwaltung Wuppertal stellt die Verankerung in den Bereich Soziales und Gleichstellung für 

Frau und Mann sicher und berücksichtigt das Thema grundsätzlichen Veröffentlichung wie Alten- und 

Pflegeplänen oder Aktionsplan zur Charta für Gleichstellung von Frauen und Männern. 

>05> Aktionsplan zur Umsetzung der Europäischen Charta für die Gleichstellung von Frauen und 

Männern auf lokaler Ebene.  

>> Verankerung der Maßnahmen im Schwerpunkt 5 (Prävention und Abbau geschlechtsspezifischer 

Diskriminierung und Gewalt) 

>> Erstellung des 2. Aktionsplanes unter Beteiligung der Institutionen  

 >> Abschluss der verwaltungsinternen Abstimmung, Beschluss durch die politischen Gremien, wie 

den Ausschuss für Gleichstellung und den Rat der Stadt am 19.9.2016 
 

I konzeptionelle Absicherung, politische Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal 

I Status: Erledigt 

 

>06> Umsetzung altenpolitische Leitlinien in  Altenplan, verbindlichem Pflegebedarfsplan (gesetzliche 

Grundlage Alten- und Pflegegesetz, APG NRW). 

>> Berücksichtigung Zielgruppe „ältere Schwule und Lesben“ in Bestandsaufnahmen und 

Bedarfsanalysen  

>> Konzeptionelle Einbindung in die Umsetzung des Masterplan altengerechte Quartiere.NRW in  

Wuppertal.  
 

I konzeptionelle Absicherung, politische Einbindung 
I Federführung: Ressort Soziales 

I Status: in Arbeit  

 

>07> Vertretung in Gremien der Stadt (Seniorenbeirat). 

>> Antrag auf beratende Mitgliedschaft im Seniorenbeirat durch Wupperpride e.V. 

 

I politische Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Wupperpride e.V., Vereine gleichgeschlechtlich orientierter Menschen 

I Status: Erledigt 

 

>08> Vertretung in Gremien der Stadt (Gesundheits-, Alters- und Pflegekonferenz). 

>> Antrag auf Mitgliedschaft in Gesundheits-, Alters- und Pflegekonferenz  

 

I Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Wupperpride e.V., Vereine gleichgeschlechtlich orientierter Menschen 

I Status: offen 

 

>09> Vorstellung in Ausschüssen der Stadt: Soziales, Gleichstellung, Senioren - Erstellung einer 

Berichtsvorlage mit Vorstellung des Fachaustausches, Maßnahmenplan und Sachstand.  

I konzeptionelle Absicherung, politische Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Ressort Soziales, Stadt Wuppertal  

I Status: in Arbeit 
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SCHWERPUNKT 3: Entwicklung von gezielter Öffentlichkeitsarbeit 

Ziel: Die Stadt Wuppertal entwickelt den Aktionsplan zur Umsetzung der Charta für die Gleichstellung von 

Frauen und Männern auf lokaler Ebene weiter und informiert über gleichstellungspolitische 

Fragestellungen und Maßnahmen in der Öffentlichkeit. 

 

>10> Veröffentlichung von Angeboten in Printmedien – Bekanntgabe von Veranstaltungen in den 

Verteilern der Altenhilfe. 

>> Veröffentlichung von Angeboten in Veranstaltungskalendern von Trägern 

>> Veröffentlichung in der Seniorenzeitung Sental 

>>  Eröffnung der Möglichkeit, Artikel zu veröffentlichen:-Wupperpride e.V., Ausgabe III/2014, 

Immer dabei, Ausgabe II/2015.  
 

I Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Seniorenbeirat in Kooperation mit Eigenbetrieb Altenpflegeheime, Fachbereich Freizeit, 

Stadt Wuppertal 

I Status: laufend 

 

>11> Entwicklung einer Postkarte. Kleine Handreichung, um auf das Gesamtangebot aufmerksam 

zu machen, Einbindung eines QR-Code, Veröffentlichung auf Internetseiten.  

I Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal 

I Status: offen 

 

>12> Präsentationsplattform auf der Homepage der Kommune. 

>> Auf der Homepage der Stadtverwaltung wird eine eigene Internetpräsenz zu dem Thema 

Gleichgeschlechtliche Lebensformen im Alter aufgebaut. Hierfür wird die Seite der 

Gleichstellungsstelle für Frau und Mann genutzt www.wuppertal.de/gleichstellungsstelle 

>>Die Seite des Ressort Soziales informiert über eigene Veranstaltungen und stellt die Verlinkung 

sicher.  

>> Anlassbezogen werden weitere Maßnahmen geprüft, wie die Veröffentlichung auf der Startseite 

der Stadtverwaltung 

 

I konzeptionelle Absicherung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Ressort Soziales, Stadt Wuppertal 

I Status: in Arbeit  

 

>13> Entwicklung und Aufbau einer Unterstützungskultur für ältere Lesben und Schwule -  

Veröffentlichung von selbstorganisierter Freizeitgestaltung. 

>>  Veröffentlichung von Treffen, Terminen, Angeboten, Freizeitaktivitäten auf den Internetseiten  

>> Aufnahme von Vereinen und Angeboten in den Senioren Wegweiser bei Neuauflage 

 

I konzeptionelle Absicherung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Ressort Soziales, Gleichstellungsstellefür Frau und Mann, Stadt Wuppertal 

I Status: offen 
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SCHWERPUNKT 4: Nutzen der Ressourcen in der Stadt 

Ziel: Dienstleistungen und Einrichtungen der Seniorenarbeit sind für schwule und lesbische 

Menschengleichermaßen attraktiv und werden von ihnen genutzt. Vorhandene Ressourcen kommen allen 

gleichermaßen zu Gute. 

 

>14> Raumnutzung in weiteren Seniorentreffs oder Nutzung Förderstrukturen. 

>> Raumangebot durch PHW Senioren aktiv 

>> Raumangebote durch APH: Seniorentreff Marienstraße, Altenzentrum Wuppertaler Hof, 

Brombergerstr., Obere Sehlhofstraße 

>> Förderung z.B. als Altenclub oder Selbsthilfegruppe im Rahmen bestehender Budgets 

>> Aufbau eines Besucher/innen-Dienstes, Besuche von alleinstehenden Menschen im Krankenhaus 
 

I Raumangebot, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Vereine gleichgeschlechtlich orientierter Menschen  mit Unterstützung von PHW, APH 

Eigenbetrieb Altenpflegeheime, Stadt Wuppertal, Ressort Soziales 

I Status: offen 

 

>15> Entwicklung und Nutzung von Freizeit- und Bildungsangeboten(Konzept). 

>> Kurse in der VHS anbieten 

>> Bildungsangebote freier und konfessioneller Bildungsträger entwickeln 

>> Intergenerative Veranstaltungen als Impuls initiieren 

>> Freizeiten, Entwicklung von gemeinsamen Fahrten anbieten 

 

I konzeptionelle Absicherung, Raumangebot, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Ressort Soziales, Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal in 

Zusammenarbeit mit Vereinen gleichgeschlechtlich orientierter Menschen 

I Status: offen 

 

>16> Entwicklung neuer betreuter Wohnformen. 

>> Berücksichtigung bei der Modernisierung von Pflegeeinrichtungen und bei der Abstimmung von 

neuen Wohn- und Bertreuungsprojekten 

>> Anlassbezogen werden weitere Maßnahmen geprüft, wie die Veröffentlichung auf der Startseite 

der Stadtverwaltung 

 

I konzeptionelle Absicherung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Ressort Soziales, Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal 

I Status: offen 
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SCHWERPUNKT 5: Weiterentwicklung durch Fortbildung 

Ziel: (Weiter-)Entwicklung und Etablierung von Fortbildungen für Multiplikatoren/innen und Fachkräfte in 

der Beratungs- und Pflegearbeit.  

 

>17> Ambulante Haushaltsnahe Dienstleistungen, Aufnahme als Schulungsinhalt für das 

Qualitätssiegel (Konzept). 

 

>>  Aspekte kultursensibler Betreuungsarbeit 

 

I Konzeptionierung Fortbildung(sinhalte) 
I Federführung: Ressort Soziales, Stadt Wuppertal in Abstimmung mit Städteverbund Leverkusen/ Mettmann/ 

Remscheid/ Solingen 

I Status: offen 

 

>18> Fortbildung von Fachkräften in stationären Einrichtungen und Beratungsstellen (Konzept). 

>>  Sensibilisierung der Mitarbeiter/innen 

>> Beratungsnetzwerk Pflege 

>> Pflegeberatung/ Pflegestützpunkte 
>> Biografie - Arbeit 

>> Sensibilisierung der Bewohner/innen 

 

I Konzeptionierung Fortbildung(sinhalte) 
I Federführung: Ressort Soziales, Eigenbetrieb Altenpflegeheime, Stadt Wuppertal 

I Status: offen 
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SCHWERPUNKT 6: Prävention und Abbau diskriminierender 

Strukturen  

Ziel: Entwicklung offensiver Maßnahmen, um Diskriminierungen aufgrund sexueller Orientierung oder 

Identität zu überwinden und eigene Lebensentwürfe zu verwirklichen.  

 

>19> Organisation von politischen Treffen, Podiumsdiskussionen mit Vertreter/innen von 

Institutionen und poltischen Parteien zu aktuellen Themen 

 

I politische Einbindung, Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: Gleichstellungsstelle für Frau und Mann, Stadt Wuppertal 

I Status: offen 

 

>20> Zeitzeugen/innen-Projekte 

 

I Öffentlichkeitsarbeit 
I Federführung: schwul-lesbische Vertreter/innen und Vereine mit Unterstützung 

I Status: offen 

 

 


